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Demminer Nachrichten
Bürgerzeitung mit amtlichen Bekanntmachungen 

der Hansestadt Demmin

Aus dem Rathaus  
wird berichtet

Aus der Stadtvertretung 
wird berichtet

Vereine/Verbände/
Sportgruppen

Übergabe des neuen City-Mobils

Am 12.09.2016 konnte mit einer feierlichen Umrahmung vor dem Rathaus das neue 
City-Mobil übergeben werden.
Dazu wurden die Sponsoren sowie Stadtvertreter der Hansestadt Demmin eingeladen.
Die Firma Brunner Mobil Werbung GmbH und CO.KG organisierte für die Hansestadt 
Demmin einen neuen Sponsorenkleinbus „Renault Master Hochdach Kombi“.
Neben einer großzügigen Ladefläche verfügt das Auto auch über neun Sitzplätze. Ins-
gesamt 41 Firmen aus der Hansestadt Demmin und der näheren Umgebung machten 
diese Anschaffung möglich.
Das Fahrzeug kommt in erster Linie den zahlreichen Demminer Sport- und Kulturverei-
nen sowie Wohlfahrtsverbänden und karitativen Einrichtungen zu Gute.
Immer, wenn Fahrten oder Transporte zu realisieren sind, wird allseits gerne auf das 
City-Mobil der Stadt zurückgegriffen. Insofern leistet es einen großen Beitrag bei der 
Erfüllung der ehrenamtlichen Tätigkeiten in unserer Stadt.
Das alte Fahrzeug war nun schon 10 Jahre in Gebrauch und hat treue Dienste gelei-
stet. Allerdings haben 10 Jahre regelmäßiger Einsatz auch ihre Spuren hinterlassen, 
so dass es Zeit wurde für diese Neuanschaffung.
Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin dankte allen Unternehmern und Unterneh-
men, die es erst durch ihre finanzielle Unterstützung ermöglicht haben, dass dieses 
neue und moderne Fahrzeug zum Einsatz kommen kann.
Als Dank und Anerkennung und zur Erinnerung wurde den beteiligten Firmen jeweils 
eine Urkunde überreicht.
Herr Dr. Koch betonte, dass viele Firmen die Möglichkeit der Werbung auf diesem 
Fahrzeug auch deshalb gern genutzt haben, da das Fahrzeug schließlich in erster Li-
nie für die Bürgerinnen und Bürger unserer Hansestadt Demmin zum Einsatz kommt.
Er wünschte zum Abschluss des Beisammenseins den Sponsoren weiterhin alles Gute 
und Erfolg bei ihrer Arbeit.

AmtlicheBekanntmachungen

-
lichen beim Schlossfest

Stadtwandertag unterwegs

Festsetzung der Überschwem-
mungsgebiete Risikogebiet 

Hansestadt Demmin

Aus der Baugeschehen
wird berichtet

-
beiten an unseren Schulen in 
den Sommerferien

Kirchliche Nachrichten

evangelischen Kirchengemeinde 
zu den Ruhefristen auf den Fried-
höfen

„Sonnenseite“ beim Integrations-
festival in Bobolice
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Bundespräsident Gauck dankte Ehrenamtlichen
„Das große Dan-

-
sidenten“, „Letztes 
Schlossfest für Joa-
chim Gauck“ oder 
„Gauck lobt Freiwil-
lige“ titelten am 10. 
September dieses 
Jahres die großen 
Tageszeitungen 
Berlins. Einen Tag 
zuvor waren ehren-
amtlich Tätige aller 
16 Bundesländer bei 
herrlichem Sommer-
wetter zu Gast im 

Bellevue. Bundes-
präsident Joachim 
Gauck dankte ihnen 
mit herzlichen Wor-
ten für ihr vielfäl-
tiges bürgerschaft-
liches Engagement. 

„Gauck ging es darum, das Ehrenamt zu würdigen und Wertschät-
zung und Dank für vielfältige Einsätze öffentlich zu zeigen, die 
abseits des Rampenlichts geschehen“, so der Tagesspiegel. Auch 

Michel, Schleswig-Holsteins Ministerpräsident Torsten Albig, 

eine Schlossbesichtigung und natürlich Essen und Trinken „von 
Eispralinen bis zu Schinkenbroten“ standen auf dem vielseitigen 

eingeladen, um den Anwesenden den Dank des Ministerpräsi-
denten zu übermitteln und einen Erfahrungsaustausch zur Ehren-
amtsarbeit zu ermöglichen, wovon auch rege Gebrauch gemacht 

auch Demmins Altbürgermeister Ernst Wellmer, der gemeinsam 
mit seiner Ehefrau angereist war. Die Bevollmächtigte des Landes 

-
lischen Kirche und 
im Kirchenkreisrat, 

Diakonieverein, in 

sowie in Ausschüs-
sen des Landkreises 
MSE, im Aufsichtsrat 
des Kreiskranken-
hauses oder in der 

mit der polnischen 
Stadt Bobolice.
Er habe sehr viel bei 
Bürgerfesten über 
Freiwilligenarbeit 
gelernt, unterstrich 
Bundespräsident 
Gauck in seiner Re-
de abschließend. 
„Schönheit ist, wenn 
uns Miteinander ge-
lingt“, betonte er.

Gespräch in der Landesvertretung M-V mit Staatssekretärin Zinnow.

Dank an alle Wahlhelfer
Liebe Helfer in den Wahlvorständen,
die Landtagswahl 2016 ist mittlerweile Geschichte, die Stimmen 
sind ausgezählt und die Sitzverteilung im neuen Landtag bestimmt.
In unserer Stadt wurde am Wahltag in acht Wahllokalen von 08.00 
- 18.00 Uhr die Stimmabgabe ermöglicht, bevor es anschließend 
zur Auszählung kam. Zusätzlich waren zwei Briefwahlvorstände 
„aktiv“, die die nahezu 1200 abgegebenen Briefwahlunterlagen 
zu bearbeiten hatten. Sie haben mit dem Einsatz in den Wahlvor-
ständen ein Ehrenamt übernommen, das für das Funktionieren 
unserer Demokratie unabdingbar ist. Ich möchte Ihnen für Ihren 
Einsatz sehr herzlich danken, egal ob Sie als Bürger der Stadt 
oder Mitarbeiter der Stadtverwaltung dieses Ehrenamt angenom-
men haben. Ich möchte Sie ermutigen, auch zukünftig für diese 

Mit freundlichem Gruß

Dr. Michael Koch
Bürgermeister

Während der Ansprache des Bundespräsidenten.

Vor dem Schloss Bellevue.
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20. Stadtwandertag der Hansestadt Demmin 
fand am 3. September 2016 statt

Zum 20. Stadtwandertag fanden sich am Samstag viele Wan-
derer und Radler auf dem Markt ein. Die Radler freuten sich auf 
die Traditionsstrecken: auf die Haupttour nach Toitz oder auf die 
Familientour nach Seedorf. Beide Gruppen erholten sich mit Obst 
und einem Getränk auf dem Sportplatz in Wotenick. Die Radgrup-
pen blieben auf der Tour gut zusammen. So konnte gemeinsam 

Wanderer legten an der Südmauer, an der Stadtinformation, am 
Lübecker Speicher, am Hafen und am Seglerheim jeweils einen 
Info-Stopp ein. An den einzelnen Stationen gab es viel Wissens-
wertes zu hören. Im Lübecker Speicher konnte die Ausstellung: 

uns diese Möglichkeit anlässlich unseres Stadtwandertages boten. 
Im Seglerheim konnte Herr Röse den Wanderern zur Entstehung 
und Erhaltung des Wasserwanderrastplatzes viel Interessantes 
berichten. Er erzählte, dass einige Gäste immer wieder gern nach 
Demmin kommen, wie es auch durch die vielen Einträge im Gä-

stattfinden. Die Hauptwanderroute führte über die Siedlung am 

am Ziel über die musikalische Umrahmung durch das Demminer 
Blasorchester. Bei herrlichem Sonnenschein spielte das Orchester 
auf und empfing somit die Wanderer und Radler auf dem einladend 

sich sogar auf einer Hüpfburg austoben, was ihnen viel Spaß be-

Mittagessen aus der Gulaschkanone. Nachdem sich alle gestärkt 
hatten, informierte Bürgermeister Dr. Michael Koch kurz über das 

Besichtigung einlud.
Die Hansestadt Demmin bedankt sich besonders bei Frau Kuke und 

die für einen reibungslosen Ablauf bei der Radtour sorgte, bei der 
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Demmin zu Besuch in ihrer Partnerstadt

Am zweiten Septemberwochenende reiste auf Einladung der Han-
sestadt Lünen eine Delegation aus Demmin zur 37. Lünschen 
Mess. Bereits am Donnerstagnachmittag fand im Ratssaal der 
Hansestadt Lünen ein Festakt anlässlich des 50. Jahrestages 

statt. Sowohl Lünens Bürgermeister Kleine-Frauns, als auch der 
Salforder Bürgermeister Denett betonten in ihren Ansprachen, dass 

bestimmen würden, sondern die menschlichen Beziehungen der 
-

fest von Lünens Bürgermeister mit dem traditionellen Fassanstich 
eröffnet. Demmins Bürgermeister, Dr. Michael Koch, überbrachte 

Stadtvertreter Reinhardt Friedrichs war mit seiner Frau ebenfalls 

Gäste teil. Selbst der Deventer Stadtausrufer Günter Kropp und die 
Hanzesänger fehlten nicht. Erstmalig hatte die Stadt ein großes 
Festzelt aufbauen lassen und mit dementsprechender Dekoration 
die Oktoberfeststimmung nach Nordrhein-Westfalen geholt. Dies 

-
haus derzeit nur eine große Baustelle ist und umfangreich saniert 
wird. Die Demminer Band „Decent Rock’s“ begeisterte als Trio 

Tina Marquardt und Cindy Roß, Mitarbeiterinnen der Hansestadt 
Demmin, warben an einem Stand für ihre Heimatstadt und die 
Region, besonders die Flusslandschaft. Das Interesse an den 
Urlaubsmöglichkeiten auf dem Wasser oder mit dem Fahrrad war 

Tagen vergriffen waren.
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Demmin zu Gast beim Stadtfest  
der Partnerstadt Porta Westfalica

zum diesjährigen Stadtfest geladen.
Mit einem von Jugendlichen gestalteten ökumenischen Gottes-
dienst um 18:45 Uhr begann der Freitagabend des Festwochen-

endgültige Startschuss für die Feierlichkeiten fiel durch die An-

den Grußworten von Landrat Dr. Nierhaus und von Demmins Bür-
germeister Dr. Michael Koch. Dieser ließ es sich nicht nehmen, 

-
tas Bürgermeister als Gastgeschenk das Buch zum Festumzug 
Demmins und die CD „875 Jahre Demmin“. Begleitet wurde die 

-
nemark. Den gelungenen Abschluss des ersten Festtages bildete 
ein imposantes Höhenfeuerwerk.
An den beiden darauf folgenden Tagen präsentierte die Stadt 
Demmin einen Informationsstand mit viel Werbematerial rund um 
die Stadt und die Region, welcher von den Bürgern und Gästen 

Jahren zuvor, gab es ein abwechslungsreiches und innovatives 

Dj’s heizten die Stimmung insbesondere in den Abendstunden an.
Wir bedanken uns herzlich für die Gastfreundlichkeit und Einladung 

17. Aktion Ausbildung der Hansestadt  
Demmin gab Einblicke in  
viele Ausstellungsberufe

in die Werner-Seelenbinder-Halle, um sich über Berufsfelder und 
Berufsanforderungen in der Region zu informieren. Trotz Neubau 
der Zweifelderhalle sollte den Unternehmen die Möglichkeit einer 

Seelenbinder-Halle etwas eingeengt war. Die hochsommerliche 
Wärme und der große Besucherandrang ließen sowohl bei den 
Ausstellern als auch den Schülern so manchen Schweißtropfen 

-
sentation der Angebote genutzt.
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die Chance wahr, die Ausbildungs- bzw. Studienmöglichkeiten 
ihres Unternehmens, ihres Dienstleistungs- oder Handwerksbe-
triebes, ihrer Hoch- oder Berufsfachschule einer breiten Öffentlich-
keit zu präsentieren. Die jungen Menschen nutzten diesen Tag, 
um Unsicherheiten zu beseitigen, alle Fragen loszuwerden und 
gegebenenfalls Kontakt zu ihrem künftigen Ausbildungsunterneh-

unserer Region vorhanden ist zeigte sich auch daran, dass neben 
so bekannten Berufsbildern wie Mechatroniker, Krankenschwester 

Lehrberufe und Ausbildungsgänge Fachkraft für Lebensmitteltech-
nik, Chemielaborantin, Brauer/in und Mälzer/in oder Zollbeamter 
vorgestellt wurden.
Die Hansestadt Demmin bedankt sich bei der AOK Nordost – 
Die Gesundheitskasse und bei der Sparkasse Neubrandenburg / 
Demmin für die finanzielle Unterstützung, sowie bei den Stadtwer-

Werkstätten GmbH für den Service.

Die Hanse-Bibliothek und der Förderverein
Hanse-Bibliothek Demmin e. V. laden ein:

Aktionswoche 2016 zum  
„Tag der Bibliotheken“

17.10.2016  15:30 Uhr:  Wie funktioniert die Onleihe
 -

keiten, Kosten, praktische 
Nutzung …

18.10.2016 
18:30 Uhr:
Hanse-Bibliothek
 Marion Gesell: Autorenlesung:
„Aus dem Ruder …“

20.10.2016 
18:30 Uhr 
Hanse-Bibliothek:
Kristian & Klaus-Dieter Salewski:

über das Land am Meer: heiter-
literarischer Abend
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21.10.2016  14:00 bis 18:00 Uhr:  Familienbibliothekstag
   *Ausleihe geöffnet
   *Lesecafe; *Ausstellung 

„Demmin von oben“
  14:00 und 16:00 Uhr:  Tatooautomat

Rabe Socke
  17:00 Uhr:  Karsten Behrens: „Demmin 

von oben“ - ein neuer Kalen-
der für 2017 wird vorgestellt

Kleine Helden kommen groß raus…
denn mit den neuen T- Shirts kann sich die Jugendfeuerwehr nun 
überall sehen lassen.
Dank der Sponsoren - Fleischerei Peter Krüger sowie dem 
Rechtsanwalt Stefan Tabbert - konnte mit der weiteren Hilfe 
der Loitzer Werbeagentur Störte Design und der künstlerischen 
Ader der stellvertretenen Jugendwartin Anne Bunkowski -
jekt „T-Shirts für die Jugendfeuerwehr“ angegangen und letztlich 
auch realisiert werden.
Die Freude war riesig, als die Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
Ihre neue zusätzliche „Dienstbekleidung“ am 10.09.2016 beim 
Jugenddienst in Empfang nehmen konnten.
Da die Sponsoren bei dieser Übergabe leider aus organisatorischen 
Gründen nicht dabei sein konnten, haben die neuen Träger kurzer 
Hand Stellung bezogen und ein Gruppenbild als Dank überreicht.
Ihre neuen Shirts konnten bereits am 24.09.2016 bei der 150-Jahr-
feier der Neubrandenburger Feuerwehr der breiten Öffentlichkeit 
präsentiert werden.

Amtliche Bekanntmachung des Staatlichen 
Amtes für Landwirtschaft und Umwelt  

Mecklenburgische Seenplatte zur Erörterung 
des Verfahrens über die Festsetzung der 

Überschwemmungsgebiete im Risikogebiet 
„Peene“

beabsichtig aufgrund des § 76 Absatz 2 Satz 1 Nummer 1 des 
Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsge-
setz - WHG) vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 4. August 2016 (BGBl. I S. 1972) geändert 
worden ist, die Festsetzung der Überschwemmungsgebiete im 

-
schutzgebietes ist gemäß § 122 des Wassergesetzes des Landes 

der derzeit gültigen Fassung ein Anhörungsverfahren nach den 

durchgeführt worden.
Die Auslegung der Unterlagen erfolgte vom 5. März 2016 bis zum 5. 
April 2016. Die Einwendungsfrist ist am 19. April 2016 abgelaufen.
Das StALU MS wird die form- und fristgerecht erhobenen Ein-

Der Erörterungstermin findet

 am Dienstag, dem 04.10.2016, Beginn:  10:00 Uhr

 17139 Malchin

statt.

Bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungstermin kann auch 
ohne ihn verhandelt werden.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

Entwurf eines Leitbildes 
der Hansestadt Demmin

Präambel

Ziele und die Grundkonzeption der Stadt.
Es ist zukunftsorientiert ausgerichtet und stellt insbesondere die 

Mittelpunkt. Mit Hilfe dieses Leitbildes soll die Situation der Han-
sestadt Demmin weiter verbessert, ein positives Image entstehen 
und die durch Möglichkeiten der Städtebauförderung erreichte 
Attraktivität Demmins ausgebaut werden.
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Das Leitbild legt für alle Beteiligten der Stadt verbindliche Richtlinien 
fest und liefert notwendige Argumente für künftige Entscheidungen. 
Es wird sich als offenes Konzept mit der Stadt und ihren Bürgern 
dynamisch weiter entwickeln.
Die Stadtvertretung und die Stadtverwaltung verpflichten sich in 
ihrem Handeln zur Einhaltung und Erfüllung dieses Leitbildes.

Allgemeine Leitlinien
Zielgruppen

alle Bürger und ihre Anliegen. Aufgrund des demographischen 

sollen vor allem Familien, die in den vorhandenen Oberzentren 
Neubrandenburg, Greifswald-Stralsund arbeiten, aber ruhiger 
leben wollen, und älteren Menschen, die auf Grund der nicht 
mehr vorhandenen Infrastruktur der umliegenden Gemeinden 
nicht mehr dort leben wollen, nach Demmin ziehen.

Alleinstellungsmerkmal
-

handene Infrastruktur und die Nähe zur Natur.

Stärken hervorheben

weiter ausbauen und die Attraktivität der Stadt-Umlandbezie-
hungen weiter steigern.

Wirtschaftsbedingungen etablieren und mit der dazu notwen-
digen Infrastruktur stärken.

erreichen.

Herausforderungen annehmen

-
teilen. Wir wollen gemeinsam mit den Bürgern darüber befin-
den, wie Erhaltenswertes erhalten und Nichterhaltenswertes 
zurückgebaut wird.

-
gischen Ressourcen verantwortungsbewusst, wirtschaftlich 

-
tion aus und konzentrieren uns besonders auf den Bereich der 
Energieeffizienz.

Einstellung und Verhalten

den Werten der Hansestadt Demmin und richten ihr Handeln 
konsequent am Wohl der Bürger aus.

außen aufzutreten.

allen kommunalen Angelegenheiten und bieten einen zügigen 
und fachkompetenten Service an.

schnelle wechselseitige Unterstützung geprägt.

Strategische Zielsetzung

und intensiver wahrgenommen wird. Wir sind uns unserer 

Überprüfung der Corporate Identity und des Leitbildes.

Handlungsfelder
Verbindung zwischen städtischem Leben und Natur
Ziel:
In der Hansestadt Demmin lässt es sich gut einkaufen, leben und 

-
reiche   berücksichtigt.

-
terstützt.

Hansestadt bleibt gewahrt und wird im Sinne der ökologischen 

Zentralität und Mobilität
Ziel:
Die Hansestadt Demmin wird ihre Rolle als Mittelzentrum stärken 
und sich zu einem zentralen Dienstleistungsstandort mit Umland-

bedeutung entwickeln. Hierfür ist die Anbindung an die Oberzentren 
Neubrandenburg und Greifswald-Stralsund von großer Bedeutung.

heute die nötige Strahlkraft. Der Schwerpunkt soll zukünftig im 

gesetzt werden.

und Bildungsstätten sollen in Demmin angesiedelt werden.

-
führung stadtverträglich weiter entwickelt.

Wohnen und Lebensqualität
Ziel:
Die Hansestadt Demmin soll als Wohnstandort attraktiver werden. 
Als heutige Aus- und Einpendler-Stadt soll Demmin Arbeitnehmern 
aufgrund der steigenden Mobilitätskosten künftig auch als attrak-

-
schen in jedem Lebensabschnitt und in jeder Lebenslage sollen 
in Demmin angemessenen, infrastrukturell gut eingebundenen 
und hochwertigen Wohnraum finden können. Innenstadtbereiche 
werden entwickelt. Weitere Neuerschließungen spielen eine se-
kundäre Rolle. Rückbaumaßnahmen werden entsprechend den 
Notwendigkeiten durchgeführt.

Wohnungsverwaltern wird initiiert.

in den Wohnquartieren.
-

geschaffen.

in den Stadtbereichen erhalten und erfüllen die Bedürfnisse 
von Familien.

-

auch Arbeitsplätze im Bereich einfacher Dienstleistungen zu 
erhalten und zu schaffen.

-

und Umgestaltung des bisherigen Bestandes, vor allem unter 
ökologischen Aspekten.

Bildung und Kultur
Ziel:
Bildung und Kultur haben als Standortfaktoren für die Hansestadt 
Demmin eine hohe Bedeutung. Sie tragen der sozialen Struktur 
der Stadt Rechnung und stärken die Identifikation der Bevölkerung 
mit ihrem Wohnort. Mit ihrem hohen Stellenwert unterstützen sie 
auch das Ziel, die Stadt als Wirtschaftsstandort zu stärken.

-
schulische Netzwerke. Durch geeignete Maßnahmen werden 
die Aktivitäten der Musikschule unterstützt.

für alle Altersstufen zwischen 1 und 16 Jahren bedarfsgerecht 
weiter ausgebaut.

und den
   ortsansässigen Betrieben wird unterstützt.

Erweiterung des Ausbildungsangebotes im medizinischen und 
Betreuungsbereich.

und ausgebaut werden.

Wirtschaft
Ziel:
Die Hansestadt Demmin will sich mit den Möglichkeiten der ge-
zielten Wirtschaftsförderung zu einem verlässlichen Wirtschafts-
standort mit mittelständischer Ausrichtung entwickeln.

-
sondere aus dem Dienstleistungsbereich. (Tourismus, Logistik, 
Service und Gesundheitswesen). Mit ihrer Lage am Amazonas 
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-
tur überzeugt die Hansestadt Demmin mit ausgezeichneten 
Standortbedingungen.

als Mittelzentrum im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
zu stärken.

werden optimiert.
-

standes und den Erhalt sowie den Ausbau des gesunden 

angeboten. Dazu sind Onlineplattformen mehr zu nutzen.

gefördert.
-

wortung für die Umlandversorgung.
-
-

Standort und ihre Arbeitsplätze sollen gefördert werden.

Beruf, unter anderem durch den Ausbau eines entsprechenden 
Netzwerkes zwischen Wirtschaft, Stadt und Arbeitnehmern, 
an.

Hoher qualitativer Anspruch bei allen Aktivitäten
Ziel:

Demmin für die Bürger und die Bewohner des Umlandes zu einem 

Handlungen und Aktivitäten in der Stadt entwickelt. Darunter 

Märkte), Angebote und Serviceleistungen der Stadtverwaltung. 
Auch die Ausprägung des Stadtbildes unterliegt den gesetzten 

-

verbessert.

Bezug zur Stadt werden gefördert.

Emotionen, Traditionen und Werte der Gesamtstadt
Ziel:
Die Hansestadt Demmin ist sich ihrer eigenen Geschichte und 
der Traditionen bewusst und pflegt diese. Dadurch wird die Iden-
tifikation der Bürger mit ihrer Stadt gesteigert.

-

der Kriegsgräberfürsorge, traditionelle Sportveranstaltungen 
usw. gefördert werden.

Stadt erleben und zu ihrer Erhaltung beitragen.

Stadt der Bürger
Ziel:
Die Stadtvertreter und Stadtverwaltung unterstützen bürgerschaft-

Förderung des sozialen Miteinanders bewusst. Durch eine stärkere 
Einbeziehung der Bürgerschaft werden die Identifikation der Bürger 
mit der Hansestadt Demmin und der Zusammenhalt zwischen den 
einzelnen Ortsteilen gestärkt.

der verantwortungs- bewussten Einbeziehung von öffentlichen 

stellen.

-
waltungsmitarbeitern ist offen und verständlich zu gestalten. 
Innerhalb der Stadtverwaltung wird die Servicequalität ange-
hoben.

Controlling
Die Hansestadt Demmin setzt sich realistische und erreichbare 
Ziele unter Nutzung der planerischen Möglichkeiten. Dafür wer-

Wirklichkeit überprüft und bei Bedarf optimiert.

sein.

motiviert die Inhalte vorleben und kommunizieren.

seiner Zielausrichtung abgeglichen.

Leitbild verknüpft.
 Die einzelnen Themenfelder sollten hinsichtlich der Erfüllung 

des Leitbildes und der angestrebten Ziele überprüft werden.

Einhaltung und Erreichung der im Leitbild vereinbarten Ziele 
erstellt.

Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin 
gratuliert auf diesem Wege allen Jubilaren 
ganz herzlich zum Geburtstag, verbunden 
mit den besten Wünschen für Gesundheit 

und Lebensfreude
Zum 95. Geburtstag
Frau Frieda Kodel, geb. Bähr   am 26.10.

Zum 90. Geburtstag
Herrn Wilhelm Schultz   am 02.10.
Herrn Friedo Böttcher   am 12.10.
Frau Anni Namokel, geb. Meier   am 14.10.
Herrn Heinz Klitzing   am 28.10.

Zum 85. Geburtstag

Herrn Werner Tessin   am 13.10.
Frau Gertrud Mohns, geb. Kummerow   am 20.10.
Frau Hilde Leistikow, geb. Möller   am 21.10.
Frau Dora Hübbe, geb. Gehrke   am 24.10.
Frau Eva-Marie Hoffmann, geb. Brandt   am 26.10.

Zum 80. Geburtstag
Frau Anna Wüst, geb. Breuer   am 04.10.
Frau Anneliese Barkholz, geb. Schwartz   am 08.10.
Frau Ilse Zywietz, geb. Lohgall   am 14.10.
Herrn Eckhard Rüting   am 16.10.
Herrn Günter Röhring   am 16.10.

Frau Ella Schünemann   am 20.10.

Herrn Rolf-Dietrich Schultz   am 28.10.

Zum 75. Geburtstag
Herrn Hans Ewaldt   am 01.10.
Frau Christa Krause, geb. Willert   am 02.10.
Herrn Edo Schumacher   am 02.10.
Herrn Edgar Lohr   am 05.10.
Frau Karin Maschler, geb. Meyer   am 07.10.
Herrn Walter Kliefoth   am 12.10.
Frau Karin Todt, geb. Liedtke   am 20.10.
Frau Angela Wenzel, geb. Michael   am 26.10.
Herrn Adolf Kurz   am 27.10.
Frau Ursula Schröder, geb. Jäger   am 30.10.
Herrn Josef Stark   am 30.10.
Herrn Klaus Horn   am 31.10.

Zum 70. Geburtstag
Herrn Dietrich Weichler   am 02.10.
Herrn Wilfried Bartsch   am 07.10.
Frau Helga Wessel-Ellermann, geb. Maly   am 08.10.
Herrn Stefan Richter   am 09.10.
Frau Ilona Schmolling, geb. Kittner   am 13.10.
Herrn Georg von Oltersdorff-Kalettka   am 28.10.
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Geburtstagsfeier im Gertraudenstift

Foto: Ahrend

kleinen Überraschung: Die Mitbewohner des Gertraudenstiftes 
gratulierten dem Geburtstagskind sehr herzlich zum 96.

Gertraudenstift, beschäftigt sich vormittags mit Basteln, Singen und 

entstehende Gemeinschaftsgefühl hilft vielen Alleinlebenden, den 
Tag ausgefüllt und sinnvoll zu verbringen.
Zusammen mit Regionalleisterin Birgitt Küthe gratulierte Bürger-
meister Dr. Michael Koch der Jubilarin sehr herzlich und wünschte 
weiterhin viele frohe Stunden.
Die leckere Erdbeertorte schmeckte allen vorzüglich, Motto à la 
Udo Jürgens: „…aber bitte mit Sahne“.

Ehepaar Westphal beging das Fest  
der diamantenen Hochzeit

Foto: Szabó

Am 08. September beging das Demminer Ehepaar Waltraud und 
Hans-Joachim Westphal in familiärer Runde im Demminer Ge-
traudenstift seine diamantene Hochzeit.
Hoch erfreut zeigten sie sich, dass selbst ihre Enkel, die nicht 
mehr in Demmin wohnen, den Weg zu ihnen fanden. Bei Kaf-
fee und Kuchen wurden zahlreiche Erinnerungen ausgetauscht. 
Demmins 2. Stellvertreter des Bürgermeisters, Herr Ronny Szabó, 
überbrachte die Glückwünsche des Ministerpräsidenten Erwin 

verbrachten die beiden Eheleute gemeinsam auf der Demminer 
Stadtrandsiedlung, bevor ein Schicksalsschlag die Aufnahme von 

Jeden Tag besuchte Frau Westphal ihren Mann und nun leben 
sie gemeinsam im Gertraudenstift. Und wer bei der Feier dabei 
war merkte, dass sie auch nach 60. Ehejahren sehr glücklich sind. 
Wünschen wir beiden noch viele gemeinsame glückliche Jahre 
und Gesundheit.

90. Geburtstag von Hans-Joachim Friedrich

Foto: Szabó

Auf 90. Lebensjahre konnte am 10. September Hans-Joachim 
Friedrich zurückblicken. Wenn das nicht schon ein tolles Ereignis 
ist, dann vielleicht die Tatsache, dass er dieses Jubiläum in seinem 
Wohnhaus in der Lindenstraße 18a feiern konnte, in dem er seit 
seiner Geburt wohnt. Als der 2. stellvertretende Bürgermeister, 
Herr Ronny Szabo, die Grüße des Ministerpräsidenten und des 
Bürgermeisters Dr. Michael Koch überbrachte, traf er auf einen 
lebenslustigen und agilen Senior. Schnell kam man ins Gespräch. 
Erstaunlich war, dass Herr Friedrich bis vor kurzem noch selbst 
Auto fuhr, dieses jetzt aber freiwillig einstellte. Er und seine Frau 
haben trotzdem „noch zwei Ferraris unten im Flur zu stehen“, 
bemerkte er verschmitzt lächelnd. Um die Auflösung gleich selbst 
zu geben, gemeint waren die beiden Rollatoren. Wünschen wir 
Herrn Friedrich auch weiterhin diesen „Witz“, Gesundheit und noch 
viele schöne Jahre.

 

HerzlichenGlückwunsch

Jubiläen Monat Oktober 2016
Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin gratuliert im Monat 
Oktober 2016

dem Inhaber der Allianz Generalvertretung Am Hanseufer 2, Herrn 
Michel Daus,
zum 5-jährigen Geschäftsjubiläum am 01.10.2016,

der Inhaberin des Blumenshops in der Jarmener Straße 56, Frau 
Doreen Weiß,
zum 5-jährigen Geschäftsjubiläum am 04.10.2016,

der Inhaberin des Friseursalons Haarzeit Markt 14, Frau Silke 
Meinke,
zum 10-jährigen Geschäftsjubiläum am 05.10.2016,

dem Inhaber der Firma Schnabels in der Neubrandenburger Stra-
ße 36,
Herrn Jörg Schnabel, zum 10-jährigen Geschäftsjubiläum am 
13.10.2016,

der Baumannstraße 7, Herrn Frank Ahlgrimm und Herrn Detlef 
Langer,
zum 15-jährigen Geschäftsjubiläum am 01.10.2016,
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dem Inhaber des Tannenrestaurants und der Kegelbahn an den 
Sandbergtannen 1,
Herrn Jürgen Aleschus, zum 15-jährigen Geschäftsjubiläum 
am 01.10.2016,

dem Inhaber des Sonnenstudios „SUN FOR YOU“ am Apolloni-
enmarkt 1,
Herrn Steffen Beetz, zum 15-jährigen Geschäftsjubiläum am 
01.10.2016,

dem Inhaber der Werkstatt für Medizintechnik in der Brinkstraße 4,
Herrn Burkhard Gutzmer, zum 20-jährigen Geschäftsjubiläum 
am 01.10.2016

und

dem Inhaber des Friseursalons Karina Günther in der Clara-Zetkin-
Straße 6,
Frau Karina Günther, zum 25-jährigen Geschäftsjubiläum am 
01.10.2016

sowie

der Inhaberin des Geschäftes für Damen- und Herrenmode in der 
Kirchhofstraße 5,
Frau Hannelore Holtz, zum 25-jährigen Geschäftsjubiläum 
am 07.10.2016.

Baumaßnahmen an den städtischen Schu-
len in den Sommerferien

Wie in den Jahren zuvor wurden auch 2016 trotz des spät bestä-
tigten Haushaltes Baumaßnahmen an den städtischen Schulen 
ausgeführt.

Folgende bauliche Maßnahmen wurden bis zum Schulbeginn 
realisiert:
1.  Pestalozzi Schule
 

Schulhof wurde komplett erneuert. 
 -  2 Treppenhäuser erhielten einen neuen Farbanstrich.
 -  Ebenfalls neu farblich gestaltet wurden die Räume in der 

Chillzone (Räume für die Sozialarbeit).

zum Speiseraum sind die Sockelwände auf Grund der ho-
hen Beanspruchung neu gefliest worden.

2.  Zille Schule
 -  Nachdem im Jahr 2015 die Baumaßnahmen sich auf das 

Haus I der Schule beschränkten wurden in diesem Sommer 
4 Klassenräume im Haus II der Zille Schule neu farblich 
gestaltet.

 -  Im Klassenraum 5 wurde eine alte Trennwand abgebrochen 
und eine neue Trockenbauwand mit neuer Tür der DIN 
entsprechend eingebaut.

 -  Die Malerarbeiten wurden in den Klassenräumen 3, 4, 5 
und 9 sowie im Dachgeschossraum ausgeführt.

 -  Im Haus I der Zille Schule wurden im Klassenraum 11 neue 
Akustikelemente an die Decke gebracht, um die Rauma-
kustik zu verbessern.

3.  Reuter Schule
 -  In der Reuter Schule erhielten die Kellerflure einen neuen 

Farbanstrich. 

Die Kosten für diese Instandsetzungsarbeiten betrugen ca. 43 T€.
Alle Baumaßnahmen sind Werterhaltungsmaßnahmen.

Gesund und fit ins Schuljahr 2016/17

Während die Schülerinnen und Schüler ihre letzte Ferienwoche bei 
zum Teil herrlichem Spätsommerwetter genießen, ist das Kollegium 
der Schule an den Tannen bereits fleißig dabei, das kommende 
Schuljahr vorzubereiten. Es gibt viel zu tun, wenn das Schuljahr 
für alle reibungslos starten soll – die Erarbeitung des Schuljah-
resarbeitsplans, die Zuteilung der Lehrmittel für die Klassen und 
Fächer beispielsweise oder die Absprachen mit anderen Schulen 

bietet aber auch immer Raum für verschiedenste Fortbildungen. In 
diesem Jahr nutzen die Lehrerinnen und Lehrer die Gelegenheit, 
sich im Bereich des Brandschutzes weiterzubilden. Und es gibt 
manch staunenden aber auch entsetzten Blick zu den Ausfüh-
rungen von Herrn Kohl, Mitarbeiter vom Kreisfeuerwehrverband 
Mecklenburgische Seenplatte. Aber auch die Lehrergesundheit 
und das gesundheitliche Wohl und die Sicherheit der Schülerinnen 
und Schüler kommen nicht zu kurz, dafür sorgen Herr Blendow, 
der das Kollegium in Erste-Hilfe auf den neuesten Stand bringt, 
und Herr Wagemann, der alle für den ganzheitlichen Aspekt des 
eigenen Körpers sensibilisiert und die Kolleginnen und Kollegen 
dabei ganz schön zum Schwitzen bringt. So gut vorbereitet kann 
das neue Schuljahr nun starten!

Erstklässler des Schuljahres 2016/2017 in 
Demmin herzlich begrüßt

Die Grundschule „Heinrich Zille“ werden 83 Mädchen und Jun-

Kinder und die Evangelische Grundschule 26 Erstklässler besu-
chen.
Der Bürgermeister der Hansestadt Demmin, Herr Dr. Michael 
Koch, möchte auf diesem Wege ganz herzlich allen Schulanfän-
gerinnen und Schulanfängern zur Einschulung gratulieren und 
wünscht ihnen viel Freude und Erfolg beim Lernen.
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Heinrich-Zille-Schule

Klasse 1a

Klasse 1b

Klasse 1c

DFK-Klasse
Fotos: Georg Wagner, Demminer Zeitung

Pestalozzi-Schule

Evangelische Schule

St.-Bartholomaei-Kirche  
Demmin und St.-Nikolai-Kirche 

Wotenick

Gottesdienst in St. Bartholomaei

02.10.2016  10:00 Uhr  Familiengottes-
dienst zum Ernte-
dank „Gott sei Dank“

An allen Sonntagen findet während des Gottesdienstes Kin-
dergottesdienst statt
09.10.2016  10:00 Uhr  Gottesdienst 

16.10.2016  10:00 Uhr  Gottesdienst 

23.10.2016  10:00 Uhr  Gottesdienst 

Gottesdienst im AWO-Heim

11.10.2016  10:15 Uhr

Gottesdienst im Gertraudenstift

21.10.2016  10:00 Uhr

Gottesdienst zum Erntedankfest mit Feier d. Hl. 
Abendmahls in Wotenick

02.10.2016  10:15 Uhr
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Gemeindekreise im Gemeindehaus - Kirchplatz 7

10.10.2016  15:00 Uhr  Großmütterkreis
12.10.2016  15:00 Uhr  Bibelgesprächskreis

Gemeindekreise in der Heinestr. 3

18.10.2016  19:00 Uhr  Dienstagsgesprächskreis

Konzert
02.10.2016  19:30 Uhr  Chorkonzert zum Tag der Deutschen 

Einheit
   St.-Markus-Chor Bremen/Orgel und 

Leitung: Meenhardt Fokken

Amtliche Bekanntmachung

Ablauf der Ruhefristen auf dem Friedhof

Entsprechend der Friedhofsordnung der Ev. St. Bartholomaei Kir-
chengemeinde Demmin werden alle auf dem Demminer Friedhof, 

-
lichen Reihengräber nach Ablauf der Ruhefrist von 30 Jahren 
(1986 und davor) eingeebnet.

-
geschlossen. Außerdem geben wir bekannt, dass die ein- und 
mehrstelligen Wahlstellen bzw. Erbbegräbnisse nach Ablauf der 
Ruhefrist von 30 Jahren (1986 und davor) ebenfalls

Ruhefrist bis zum 31.10.2016 gegen Zahlung der festgesetzten 
Gebühr beantragt wird.

Der Kirchengemeinderat

Katholische Kirchengemeinde 
Maria Rosenkranzkönigin  

Demmin
sonntags  10:30 Uhr  Hochamt
freitags  09:00 Uhr  hl. Messe

Evangelische Gemeinschaft 
Demmin

Infos: Markus Ulbrich, Tel. 03998 
431812

Wir laden Sie herzlich ein

Sonntag, 02. Oktober
17:00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest
Sonntag, 09. Oktober
17:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 23. Oktober
17:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 30. Oktober
17:00 Uhr  Gottesdienst
Donnerstag, 27. Oktober
09:00 Uhr  Kreatives Frauenfrühstück
  Thema: Wenn Angst uns lähmen will.
  Kreativteil: Landhaus Teelichthalter

montags
17:00 Uhr  Gitarren
dienstags
16:00 Uhr  Bibelgespräch
freitags

montags bis freitags
09:00 - 
12:00 Uhr  Zeit der Begegnung mit Zeitunglesen u. a.

Pommerscher  
Diakonieverein e. V.

Demminer „Sonnenseite“ nahm erfolgreich 
am 10. Integrationsfestival in Bobolice teil

- Weitere Zusammenarbeit besprochen -
Mit „gemischten Gefühlen“ fuhren am 12. September drei Klienten 

-

Besuchsprogramm doch ein Auftritt während des 10. Integrationsfe-

worden, zuletzt noch im Kleinbus während der Fahrt. Nun war es 
soweit. Begleitet wurde die Gruppe von Altbürgermeister Ernst 

empfingen Bobolices stellvertretende Bürgermeisterin Grazyna 
Wiater und die Leiterin der Selbsthilfegruppe „Odnowa“, Inga Le-
wicka, in deren Einrichtung sich sogleich ein erstes, sehr herzliches 
Treffen mit Mitarbeitern und Klienten anschloss, die Demminer 
Abordnung. Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken folgten ein 
ausführlicher Rundgang durch alle Abteilungen des Hauses und ein 
lebhafter Erfahrungsaustausch mit Lichtbildvorträgen von beiden 
Seiten. Der Tag klang aus mit gemeinsamem Grillen, Erzählen 
und Singen am Lagerfeuer, bei welchem auch Sozialdezernent 
Krzystof Dziadul zugegen war. Am nächsten Morgen ging die Fahrt 
zunächst zum Haus „Odnowa“, wo bereits ein „süßer Imbiss“ auf 
die Gäste wartete. Und dann begann das integrative Jubiläums-
liederfestival „Fröhliche Töne“ in der Sporthalle des Gymnasiums.

begrüßte sehr herzlich alle Gäste und freute sich, dass mit der 
Teilnahme der „Sonnenseite“ dieses traditionsreiche Fest nun 
auch über Ländergrenzen hinweg Menschen verbindet.
11 Gruppen mit insgesamt 150 TeilnehmerInnen zeigten hier ihr 
Können, bekamen viel Beifall und motivierten die Zuschauer immer 
wieder zum Mitsingen, Mitklatschen und improvisierten Tanzein-
lagen. Gleich zum Auftakt folgte dann der Beitrag aus Demmin. 
Gesungen und begeistert gespielt wurden Nenas Schlager „99 
Luftballons“ und das Lied „Wenn der Topp aber nun ein Loch hat“.

Lohn für Denise Grapp, Marita Jodehl und Stefanie Mohnke, die 

sehr erleichtert waren. Selbstverständlich freute sich auch Ku-
ratoriumsmitglied Ernst Wellmer über den gelungenen Beitrag. 

Michael Bartels mit Bürgermeisterin Brzoza und Inga Lewicka 

hinaus zu sprechen. Weiterbildungen, die Fortsetzung des Erfah-
rungsaustausches, Hilfen für ältere Menschen oder auch Arbeits-
möglichkeiten für Menschen mit Beeinträchtigung sollen geprüft 
werden. Für Januar 2017 ist bereits eine weitere Abstimmung zu 

Ein festliches Mittagessen, ein Stadtrundgang sowie Grillen am 
Wasser mit herrlichem Sonnenuntergang folgten und sorgten für 
Entspannung.
Am dritten Tag ging es nach dem Frühstück in die Kunstwerkstät-
ten von „Odnowa“. Hier wurde noch einmal gemeinsam mit den 
Klienten und ihren Betreuerinnen ganz kreativ gearbeitet, gefilzt 
und Gedanken ausgetauscht.
Andrzej Olszewski, der ein Bild mit der Bobolicer Kirche, das 

dieses Jahres, in einmonatiger Handarbeit gefertigt hatte, freute 
sich über ein Dankeschön, das Ernst Wellmer ihm gemeinsam 

Und dann musste der Heimweg angetreten werden; später, als 
geplant. Immer wieder gab es etwas zu erzählen, Gastgeschenke 
und sehr herzliche Dankesworte wurden ausgetauscht. Nicht nur 
der Bürgermeisterin und Inga Lewicka standen die Tränen in den 
Augen, sondern auch den Demminer Gästen. Für Ernst Wellmer 
der Beweis, dass neue Freundschaften entstanden sind als beste 
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Herzliche Begrüßung durch Bürgermeisterin Mieczyslawa Brzoza und 
Inga Lewicka.

Während des Rundgangs durch das Haus „Odnowa“ mit Vizebürgermei-
sterin Grazyna Wiater.

Auftritt der Demminer Gäste während des 10. Integrationsfestivals.
Fotos: (Stadt Bobolice)

„Juchu - ich bekomme ein  
Geschwisterchen!“ 

- ein Geschwister-Kurs für werdende Brüder und 
Schwestern ab 3 Jahre

-
bieren! Für die Geschwister ist die Ankunft des Babys genauso 
neu wie für Sie. „Was erwartet uns da?“, werden sie sich fragen, 

neue Situation vorzubereiten.

Deshalb möchte das Kreiskrankenhaus Demmin in Zusammen-
arbeit mit dem Familienzentrum des Sozialwerks einen Geschwi-
sterkurs am Sonnabend, den 15.10.2016 in der der Zeit von 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Krankenhaus in Demmin anbieten. 
Folgende Kursinhalte erwarten Sie: Was macht das Baby in Mamas 
Bauch und wie kommt es zur Welt? Wie halte ich es richtig? Was 
isst und trinkt das Baby? Warum schreit meine Schwester/mein 
Bruder? Diese und andere Fragen werden im Geschwisterkurs 
beantwortet. Zudem lernen die Kinder den Umgang mit dem neuen 
Geschwisterkind: Baden, Wickeln und Tragen werden geübt. Eine 

-
ßerdem werden wir die Entbindungsstation besichtigen. Am Ende 
erhält jedes Kind natürlich ein anerkanntes Geschwisterdiplom.
Die Kosten betragen 10,00 € pro Familie. Anmelden können Sie 
sich unter der Nummer des Sozialwerks: 03994 222206 oder per 
Mail: Kathleen.Bertow@sozialwerk.net
mailto:familienzentrum@sozialwerk.net

Kathleen Bertow
Mitarbeiterin im Familienzentrum des Sozialwerks der Evangelisch-

Familienzentrum wird gefördert durch das Landesamt für 
Gesundheit und Soziales M-V

 

Projekt „Guter Start ins Leben“ Gefördert durch: 
im Rahmen der Bundesinitiative Frühe Hilfen 

Angelverein „West“ e. V. Demmin 
Am 15.10.2016 findet das diesjährige Abangeln des Demminer 

Es wird mit 3 Angeln geangelt. Zielfische sind Hecht, Barsch und 
Zander.

Demokratischer Frauenbund e. V.

17109 Demmin 
Tel. 0174 7534161

Sommerferien 2016
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Die Sommerferien waren für unsere Kinder erlebnisreiche Tage. 
Es wurde gewandert, gebastelt und sportliche Spiele durchgeführt.
Besonders schön waren der Kinobesuch, das Baden in der Biber-
burg und die Fahrt nach Gravelotte.
Ein besonderes Dankeschön an die fleißigen Frauen des Kiosk 
und an die anderen Mitarbeiter der Biberburg.
Im Namen unserer Kinder möchten wir uns recht herzlich bei der 

den fleißigen ehrenamtlichen Helfern bedanken.

R. Müller

Programm Oktober 2016
Hallo Kids,
gemeinsam wollen wir mit Euch vom 24. Oktober bis 28. Oktober 
2016 die Herbstferien gestalten.
Wir wollen mit Euch zum Kunti-Bunti, Kegeln, kreatives Gestalten 
und wandern.

Bitte die Anmeldung unter der Tel. 0174 7534161 nicht vergessen.

Bis bald.

Frauen
ab 09:00 Uhr:
05. Oktober 2016  Frauenfrühstück
12. Oktober 2016  gesunde Ernährung
19. Oktober 2016  wir wandern

ab 16:00 Uhr:
06. Oktober 2016  Handarbeitsabend
13. Oktober 2016  Herbstgestecke basteln
20. Oktober 2016  Rommé-Abend

R. Müller

Deutsches Rotes Kreuz, 
Kreisverband Demmin e. V.
Telefon: 03998 2717-0
E-Mail: drk-demmin@t-online.de

Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Allgemeine Soziale Beratung
Vermittlung Mutter-Kind-Kuren
Demmin, Rosestraße 38
Susan Ahrendt  .............................................. Tel. 03998 271719

Fahrdienst, Behindertentransport
Demmin, Neuer Weg 7,  ................................ Tel. 03998 222223
Rettungsdienst 112

Altengerechte Wohnhäuser
Informationsstelle Selbsthilfegruppen
Demmin, Rosestraße 38
Angelika Behrens  ......................................... Tel. 03998 271712

Anmeldung Erste Hilfe Ausbildung
Demmin, Rosestraße 38
Christiane Tanck  ........................................... Tel. 03998 271717

Integrative Kindertagesstätte
Demmin, Rosestraße 38
Uta Lembke-Berkenhagen  ............................ Tel. 03998 222104

Schwangerschafts- und Konfliktberatung

Roswitha Bruhn  ............................................ Tel. 03998 202410

Kinder- und Jugendhilfezentrum
Erziehungshilfen, Frühe Hilfen „Nestbau“
Demmin, Treptower Str. 28

 ............................................... Tel. 03998 202411

Kleiderkammer
Demmin Neuer Weg 7
Dienstag  ............................................... Tel. 09:00 bis 12:00 Uhr

Nächster Blutspendetermin: 
20.10.2016  von 14:30 - 19:00 Uhr Demmin, 
  Saarstraße 23, 
  Förderschule

Retten Sie durch Ihre Blutspende wertvolles Leben!

Ihre DRK-Service-Nummer … an 365 Tagen für Sie da, 08000 
365 000 … 24 Stunden täglich. (gebührenfrei)

Am 09.09.2016 fand ein DRK-Aktionstag zum Welt-Erste-Hilfe-Tag 
unter dem Motto „Erste Hilfe für und von Kindern“ in unserer Kita 
statt. Dazu waren verschiedene Stationen rund um das Thema 
„Erste Hilfe“ aufgebaut, bei denen man selbst aktiv sein Wissen 
unter Beweis stellen konnte. Außerdem konnte man sich selbst 
kleine Wunden schminken lassen. Das Highlight war allerdings 
der Rettungswagen. Den konnten die Kinder hier mal hautnah 
unter die Lupe nehmen.

Christiane Tanck
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Hospizgruppe Demmin e. V.

Grundlagen der Hospizarbeit -  
kurz erläutert

-
gleitern hat eine zentrale Bedeutung für die Entwicklung eines 
tragfähigen, umfassenden und integrierten Netzwerkes aller Ein-

schaffen weitgehende Übereinstimmung in den Inhalten der Aus-
bildung und den Bedingungen der Begleitung durch ehrenamtliche 
Hospizbegleiter.
Für die fachliche Begleitung der ehrenamtlichen Tätigkeit sind 
monatliche Gruppentreffen notwendig, die dem Austausch von 

Menschen mit unterschiedlichem Bildungsstand und verschie-
denen sozialen Hintergründen methodische Grundkenntnisse 
zu vermitteln. Diese können und sollen für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz hilfreich sein. Ein weiteres Ziel der Treffen ist die kritische 
Beschäftigung mit der eigenen Motivation, sowie Entscheidungs-
hilfen dafür zu bekommen, wie und mit welchem Zeitbudget jedes 
Einzelnen Einsatz leistbar ist, ohne sich selbst zu überfordern.
Die Bereitschaft, sich sozial zu engagieren, ist groß. Daher ist die 
Ausbildung einer neuen Gruppe Ehrenamtlicher für das Jahr 2017 
geplant. Dazu findet im November ein erstes Kennenlerntreffen 
statt, wozu noch gesondert eingeladen wird.

„Sommerausklangs“ des Unternehmerforums Demmin im Lübecker 
Speicher die Möglichkeit sich zu präsentieren und gleichzeitig 
Mittel für die weitere Ausbildung einzuwerben. An dieser Stelle 
ein großes Dankeschön an alle großzügigen Spender.

„Leben bis zuletzt“

Die Hospizbewegung setzt sich für eine liebevolle Begleitung von 
schwerkranken Menschen sowie deren Angehörigen ein.

nicht allein gelassen werden.

in ihrer vertrauten Umgebung verbringen zu können.
Diese Arbeit ist ein ehrenamtlicher Dienst an unseren Mitmenschen. 
Unterstützen Sie uns durch Ihr Interesse und Mittun. Helfen auch 
Sie, den Hospizgedanken weiterzutragen.

Sie können uns durch eine Spende unterstützen:

IBAN:  DE14 1509 1674 0100 0093 23
BIC:  GENODEF1DM1

Ansprechpartner:

Internet:  www.Hospizverein-demmin.de
E-Mail-Adresse:  Hospiz-demmin@freenet.de

Der Demminer Seniorenverein berichtet

August 2016

Die Radfahrergruppe schaut auf folgende Ereignisse zurück:

Datum Ziel Teil- Gefahrene
  nehmer- km
  zahl
__________________________________________________
04.08.2016 Dorf-Konsum Sarow 18 45
10.08.2016 „Zum Kronenwirt“ Pensin 33 26
17.08.2016 Rundkurs um Demmin 27 24
24.08.2016 „Deutsches Haus“ Dargun 29 44
31.08.2016 Alter Bahnhof Dargun 27 36

Geschichten

23.06.2016:  Bus-Tour „Darß-Rundfahrt“ und Karl‘s Erdbeerhof 
in Rövershagen

Teilnehmern ausgezeichnet, so dass Wiederholungen nicht aus-
geschlossen sind.

Tages-Tour nach Sarow am 04.08.2016
Mittags-Picknick vor dem Konsum!
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Ganztagstour am 24.08.2016 nach Dargun

Die Radlergruppe am 31.08.2016 in der Gaststätte ehemaliger Bahnhof 
in Dargun

Tischtennisverein TTV 
03 Demmin e. V.

Oktober 2016

O.S.K.A.-Treff
August-Bebel-Straße 01
Tel. 03998 2099330
info@tischtennis-demmin.com, www.ttv03demmin.de

Wer Lust und Zeit hat, kann sich ehrenamtlich beim TTV 03 Dem-
min einbringen. Die Angebotspalette ist und bleibt sehr vielsei-
tig. Jeder(e) kann sich einbringen und sein Hobby mit anderen 
teilen. Einfach vorbeischauen, sich informieren und für andere 
engagieren.

Jeweils mittwochs von 13 bis 18 Uhr, und nach Absprache
Kreativ sein von B wie Basteln bis T wie Töpfern, Holzgestal-
tung, Malkurs usw. mitmachen können Jung und Alt ohne 
feste Bindung mit freier Zeiteinteilung.

04.10.2016  10:00 Uhr  kreatives Frühstück für jedermann zum 

und reichlich wird die Tafel wieder ge-
deckt. Lasst es Euch schmecken

15.10.2016  18:00 Uhr  Treff mit Freunden am Grill mit le-
ckeren Zutaten und sportlicher Betä-
tigung nach der Sommerpause in den 
goldenen Herbst starten

26.10.2016  14:30 Uhr  offener gemütlicher Kaffeenachmittag 
für jedermann

  Wieder warten leckere selbst gebacke-
nen Torten auf die Gäste

Werner-Seelenbinder-Halle
Tischtennis Schnupperkurs
Jeweils Dienstag, mittwoch ab 14:30 Uhr können Mädchen und 
Jungen ab 6 Jahre in die Sportart Tischtennis reinschnuppern, 
Es gibt keine Altersbegrenzung nach oben. Beginnen kann 
man immer und es macht Spaß.
Ganze Schulklassen können gemeinsam schnuppern (Termin 
vorher abstimmen)
Bitte beachten: weitere Informationen und Aktualisierungen erfol-
gen auf der Homepage des TTV 03

Jeden Montag 

 Sportliche Bewegung und Spaß für Kinder 
von 3 bis 5 Jahren

Jeden Montag 
ab 19 Uhr  Tischtennis Freizeitsport für jedermann, 

Aktive, Jugendliche
Jeden Donnerstag 
ab 18 Uhr  Tischtennis Freizeitsport für jedermann, 

Aktive, Jugendliche
22.10.2016 
16 Uhr  Tischtennis Rundlauf an verschiedenen 

Tischen in der Werner-Seelenbinder-Halle, 
Einteilung in versch. Leistungsgruppen

 (Freizeit, Frauen, Männer, Kinder, Aktive)

Verein „Spaß am Handarbeiten“ Demmin

Handarbeitsverein auf Reisen

An der Nordseeküste, am plattdeutschen Strand.... trafen sich 

um ein wenig Ostfriesland zu erkunden.
Auf der Hinfahrt besuchten wir in Hamburg-Old auf dem den größten 
Friedhof der Welt u. a. die Grabstätten des ehem. Bundeskanzlers 
Helmuth Schmidt und seiner Ehefrau sowie die des Schauspielers 
Hans Albers.
Weiter ging es auf der Störtebeckerstrasse, vorbei an den Sal-
zwiesen, dem Museumshafen in Carolinensiel und Besichtigung 
der einzigen Deichkirche Deutschlands. In Emden besuchten wir 
nach der Stadtführung das Otto Huus.

  In Friedeburg lernten wir die Teezeremonie der Friesen kennen.
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Die Blumenhalle in Wiesmor mit der Wasserorgel war ein weiterer 
Höhepunkt unserer Reise.
Weiter ging es zur Seehundaufzuchtstation in Norddeich, ein Spa-
ziergang durch den malerischen Ort schloss sich an.
Den Abschluss bildete eine Wattwanderung mit dem Wattführer 
Nico

und war für uns alle eine interessante Erfahrung.
Bevor die Ebbe einsetzte, nahmen einige Mutige ein Bad in der 
Nordsee. Einhellige Meinung: Ostsee bleibt Ostsee.
Am Tag der Abreise besuchten wir die Brauerei in Jever, wo wir mit 
der alten und neuen Technik der Bierherstellung vertraut gemacht 
wurden. Natürlich wurden das Bier und einige andere Getränke 
verkostet.
Es war wieder einmal eine schöne Reise mit vielen interessanten 
Erlebnissen.

G. Jahns

Demminer Archivbilder

Fotografenblicke auf St. Bartholomaei

-  „Frieden sei mit Euch“, so grüßt der Türendrücker die Eintre-
tenden.

-  Im spitzen Winkel führt die Tückmantelgasse vom Markt auf 
das westliche Hauptportal, über dem Eingang die steinerne 
Figur des Namenspatrons.

das Altarbild verhangen wurde.

-  Ein seltener Blick in das Innere des neogotischen Turmes, er 
zeigt die stützenden Kräfte und die Zuganker für die bauliche 
Stabilität.

Heinz-Gerhard Quadt
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Frank Schetzior, Logopäde

Malchiner Straße 63, 17153 Stavenhagen
Telefon 039 954 - 24 753

info@logopaedie-schetzior.de

www.logopaedie-schetzior.de

Wohlfühlen

Nach derzeitigem Stand der Forschung ist eine Störung der Reizverarbeitung im 
Gehirn schuld daran, wenn Migräne entsteht. Durch bestimmte Triggerfaktoren, 
zu denen beispielsweise Stress, Lärmbelastung, Alkoholgenuss, Verspannungen, 
Änderungen des Schlaf-Wach-Rhythmus gehören, kann es zu einer Überreizung 
der Nervensteuerung kommen. Allerdings reagiert nicht jeder Betroffene gleich. 
Um Migräne wirksam vorzubeugen, ist es notwendig, die individuellen Trigger 
herauszufinden. Dabei kann das Führen eines Migräne-Tagebuchs hilfreich sein. 
Unter www.diasporal.de ist ein Migräne-Kalender zum Download verfügbar. 
Zusätzlich sollten alle Migräne-Patienten auf eine ausreichende Zufuhr an Ma-
gnesium achten. Der Mineralstoff spielt für die Erregbarkeit des Nervensystems 
eine wesentliche Rolle. Häufig ist Magnesium-Mangel an der Entstehung von 
Kopfschmerzen und Migräne beteiligt. In einer Studie konnte gezeigt werden, 
dass Intensität und Dauer von Migräne durch die tägliche Einnahme von je 300 
mg Magnesium (morgens und abends) positiv beeinflusst werden kann. Mig-
räne-Experte Dr. med. Klaus Erpenbach aus Erftstadt empfiehlt, auf Präparate 
mit organischem Wirkstoff zurückzugreifen, wie zum Beispiel „Magnesium-
Diasporal 300 mg“ aus der Apotheke. Das enthaltene Magnesium-Citrat verfügt 
über eine hohe Bioverfügbarkeit, ist körperfreundlich und schnell aktiv. (djd)

Sanfte Maßnahmen bei Migräne

GESTALTEN, SETZEN, DRUCKEN, VERTEILEN
Linus Wittich Medien KG
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Die Megatrends autonomes Fahren und 
Konnektivität treiben die Automobilindustrie 
voran und werden die zukünftige Mobilität 
maßgeblich prägen. Neben dem Fahrerleb-
nis wird sich auch das Nutzungsverhalten 
der Insassen deutlich verändern. Der Fahr-
zeuginnenraum wird zunehmend intelligen-
ter, vernetzter, funktionaler und vielseitiger. 
Der weltweit führende Automobilzulieferer 
Faurecia reagiert auf diese Entwicklungen 
und präsentiert mit „Intuition“ seine Vision 
des Cockpits der Zukunft. Dabei setzt das 
Unternehmen auf smarte und schalterlose  
Oberflächen, nahtlos eingebundene HD-Bild-
schirme, alternative Materialien, 3D-Techno-
logien, integrierte Smartphone-Anschlüsse 
sowie Touchscreens mit zahlreichen Bedien-

funktionen. Auch mit Active Wellness™ ver-
folgt Faurecia neue Ansätze. Der Autositz 
erfasst mittels integrierter biometrischer 
Sensoren Herzrhythmus und Atmung der 
Passagiere und erkennt so etwa Stress oder  
Müdigkeit. Der Sitz liefert den mechani-

schen, thermischen, pneumatischen und 
digitalen Systemen des Autos ein präzises 
Feedback, so dass diese die Insassen wieder 
munter machen können. Diese Technologien 
geben einen ersten Eindruck davon, wie  
das Cockpit der Zukunft aussehen könnte.

Mobilität von morgen: 
Faurecia präsentiert das Cockpit der Zukunft

- Anzeige -

A
U
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O
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Der NEUE SEAT Ateca

Brauereistr. 6 · 17159 DARGUN
Tel. 039959/2 01 80

SEAT Ibiza ST (Kombi) Style Eco TSI
70 kW/90 PS EZ 04/16

SEAT Ibiza
47 kW/64 PS EZ 06/04

Ibiza Style 3-türig schwarz
63 kW/86 PS EZ 04/09

Aixam Crossline SL -Automatic
 EZ 02/10

SEAT Mii 3-türig VfW
44 kW/60 PS EZ 04/13

100 km 16.500 €

31.000 km 7.000 €

Altea XL Style - TDI Diesel
103 kW/140 PS EZ 11/06
1968 ccm, weinrot, ABS, ESP, Nebelscheinw., 
el. Außenspiegel, Multifunktionslenkrad, Bord-
computer, Radio/CD, Klimatronic, ZV, el. FH, 
Mittelarmlehne vorn u. hinten

117.000 km 7.900 €

SEAT Exeo Reference 
75 kW/105 PS EZ 06/09

SEAT Ibiza SUN - 1.4 TSI
63 kW/86 PS EZ 07/15

SEAT Alhambra - 2,0 TDI Eco
110 kW/150 PS EZ 05/16

VfW, weiß, Klimatronic, Nebelscheinwerfer, Sitz-
heizung, ESP, ZV, el. Fensterheber, Tempomat, 
Bordcomputer, Leichtmetallräder

silber, Klima, ZV, Radio CD, EU 4, elektr. 
Fensterheber, vorne Zentralverrieglung, ABS, 
Vordersitze höhenverstellbar

3.000 km 13.950 €

100 km Aktionspreis 33.725 €

45 km/h ab 16 Jahre mit Moped- oder Trakto-
rführerschein, Diesel, Dachrailing, Radio mit 
CD, Alu-Felgen, Orange mit schwarzem Dach, 
AU und TÜV nicht notwendig

105.000 km  3.500 €

33.200 km  7.850 €27.850 km  6.800€

TZ, d.grau, 7-Sitzer, Klimatronic, 1 Ki.Sitz inkl., ZV, 
BC, ESP, ABS, ASR, EDS, NSW m.Abbiegelicht, 
Regensensor, Müdigkeitserkenng.,el.+beheizb.AS, 
AHK, beh.Frontsch., AUX-in, Bluetooth m. Freispr.

ab 19.900,- €

Tageszulassg., blau-met.,AS el. + beh.,Bordcomp. 
ESC, ABS, EBV, ASR, HBA, Fh. vo. el., GRA, ZV. m. 
Fb., USB/AUX-in, Bluetooth m. Freispr., Wi-Paket, 
Media-System m. 5"Farb-Touch-Scr.

ABS - ZV, elektr. Fensterheber, Mittelkonsole 
vorne, Nebelscheinwerfer, Leichtmetallräder, 
Klimatronic

- sehr guter Zustand -

gelb, Klima, Radio u. CD, ZV, el. FH., Sitz vorne 
höhenverstellbar, Rückbank umklappbar, Tagfahr-
licht, ABS, ESP

101.700 km 8.400 €

Standheizung, ZV, Klima, 6 Gang-Getriebe, el. 
FH., ABS, ESP, Radio/CD, Mittelarmlehne, el. 
Außenspiegel, BC, Tempomat, Alu

Preetzer Straße 8 · 17153 Stavenhagen
Telefon (039954) 2 24 94 · Telefax (039954) 2 25 12

E-Mail: ah-strehlow@t-online.de

Michael Strehlow
Inhaber

Kostenloser Lichttest 

im gesamten Oktober 2016!
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O P T I K

seit 1935

17159 Dargun, Schloßstraße 28 
Telefon 03 99 59 - 2 05 85
dargun@augenoptik-grahl.de
17109 Demmin, Mühlenstraße 30
Telefon 0 39 98 - 28 53 58
demmin@augenoptik-grahl.de

Für Sie haben wir bis zum 30.11.2016 diese Angebote:

• Basic - Gleitsichtgläser bereits ab 149 Euro pro Paar*
• Marken - Gleitsichtgläser bereits ab 298 Euro pro Paar*
• Premium - Gleitsichtgläser bereits ab 498 Euro pro Paar*
• Bildschirmarbeitsplatzgläser bereits ab 139 Euro pro Paar*

*Nicht mit anderen Aktionen & Rabatten kombinierbar. Gültig bis 30.11.2016.

8. - 15. Oktober 2016

Mehr als eine Sehhilfe - Kontaktlinsen können 
das Auge schützen und die Heilung fördern

Das Auge isst mit, Vitaminreiche Nahrung
empfehlenswert, Nahrungsergängzungsmittel 

nur in Absprache mit dem Augenarzt
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The World of Musicals live in Loitz

Ein live gesungener, be-
geis ternder Mix aus un- 
vergess lichen Musicals 

erwartet die Besucher am 18.02. 
in der Peenetalhalle. „Alle Hits 
in einer Show“ – das ist das 
Motto dieser zweieinhalb stün-
digen Gala. Wunderschöne und 
emotionale Balladen aus „Evi-
ta“ und „Cats“ wechseln sich 
ab mit fetzigen Hits aus „Dirty 
Dancing“, „We Will Rock You“ 
und „Mamma Mia“. Aktuelle 
Musicals faszinieren ebenso wie 
die Klassiker aus dem „Phan-

tom der Oper“. The World Of 
Musicals setzt auf einen bun ten, 
begeisternden Mix aus unver-
gesslichen Musicals - präsen-
tiert von herausragenden inter-
nationalen Sängern/innen, die 
garantiert  jede Halle in ein Mu-
sicaltheater ver wandeln.

Tickets versandkostenfrei auf 
w w w.worldofmusica ls.de,  
unter 0365-5481830, im Reise-
büro Kiek in de Welt in Demmin 
sowie an allen bekannten VVK-
Stellen

ANZEIGE

„The World of Musicals“ kommt am 18.02.2017 nach Loitz

Musicalgala mit Starbesetzung

Freizeittipps

Der FERIENPARK LENZ am Plauer See befindet sich im Herzen der Mecklenburger 
Seenplatte. Diese umfasst zusammen mit der Mecklenburgischen Schweiz rund ein 
Drittel von Mecklenburg-Vorpommern und ist die am dünnsten besiedelte Region 
Deutschlands. Das Herz dieser Region bilden die so genannten Oberseen Müritz, Plau-
er See, Kölpinsee, Fleesensee und Drewitzer See, wobei diese Großseen insgesamt 
eine Wasserfläche von etwa 250 Quadratkilometern haben. Unterschied-
liche Naturlandschaften der mehreren kleinen Seenplatten 
prägen das Landschaftsbild. Von den nach Schätzungen 
1.000 Seen ist die Müritz mit 110 Quadratkilometern Fläche 
das größte Gewässer.  Rund um diese Gewässer befindet sich 
im Herbst der größte Kranich-Rastplatz Deutschlands.

ihr Goldener HERBST an der 

Mecklenburgischen Seenplatte

Ferienpark lenz am plauer see

WWW.FERIENKONTOR-MV.DE

Gute Stimmung dank Sound und Licht

WITTICH.DE/ANZEIGEN
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Wir halten ständig für Sie bereit:

Öffnungszeiten: ganzjährig
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498
europaweit

Der Profi für: 
Privat-, Dienst- und Seniorenumzüge

ung

✆ 03 99 98/1 02 58
www.umzüge-greifswald.de

SENIOREN - UMZÜGE mit 

SERVICE & 
       QUALITÄT

Röbeler Straße 9
17209 Sietow 
Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: 
a.kutowsky@wittich-sietow.de 
k.bunge@wittich-sietow.de

KONZEPTION

DRUCK

GESTALTUNG

VERTEILUNG

Stück 

Erfolg uns!

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
Andreas Kutowsky
Tel. 0171/9 71 57 30
Ich bin telefonisch für Sie da.

Kirsten Bunge
Tel. 039931/ 5 79 50

KLEINANZEIGEN ONLINE BUCHEN: www.witt ich.de

www.wittich.de

Vorpommersche Baumschulen
GmbH & Co. KG

Baumschulstraße 21

OT Klein Zetelvitz/bei Loitz

17121 Sassen-Trantow

 Tel. (03 99 98) 1 06 27

Telefax (03 99 98) 1 06 28

www.vorpommersche-baumschulen.de

info@vorpommersche-baumschulen.de

365 Apfelsorten - für jeden Tag eine, das ganze Jahr hindurch. Unmöglich, möchte man 
meinen. Aber so abwegig ist der Gedanke gar nicht. Der Apfel ist die bevorzugte Obstart 
der Deutschen, und das zu Recht, denn in seiner gesundheitlichen Bedeutung ist er 
kaum zu übertreffen. Zudem wird er lokal produziert und Apfelbäume sind Habitate 
für viele heimische Tierarten. Aus diesen Gründen wird auf die Anzucht möglichst 
vieler Obstsorten, insbesondere alter und lokaler Apfelsorten, in den Vorpommer-schen 
Baumschulen großen Wert gelegt. Obstsorten sind Kulturgut, welches es zu erhalten 
gilt. Diese Aufgabe haben sich die Pomologen, „Apfelkundler“ auch auf die Fahne 
geschrieben. Von vielen der alten Sorten existiert oft nur noch der Name. Der Schwund 
der Apfelsorten geht schleichend vor sich, wie so vieles in Flora und Fauna. Mit der 
Vermehrung eines breiten Spektrums an Sorten, begegnen wir diesem Schwund, denn 
mit dem Vergessen und Eingehen der letzten Bäume einer Sorte ist sie unwiederbring-
lich verloren. Die Anzuchtdauer eines Apfelbaums beträgt 3-5 Jahre, abhängig von der 
Baumgröße bzw. der Stammform. Die Lebensdauer eines Baumes ist wiederum von 
vielen Faktoren abhängig und kann zwischen 20 und 200 Jahren betragen. Einzelbäume 
werden durchaus viel älter. Solch ein Apfelbaum zieht immer wieder die Aufmerksamkeit 
der Menschen auf sich. Im Frühjahr die Apfelblüte und das Austreiben des frischen 
Laubes, folgernd die Fruchtentwicklung bis zur Ernte leuchtend gefärbter Früchte im 
Herbst. Die Erntezeit der unterschiedlichen Sorten streckt sich alleine von August bis 
November, viele Sorten lagern sich unter günstigen Bedingungen bis in den Sommer 
des Folgejahres. Der Apfel gehört vermutlich zu den ältesten Nahrungsmitteln des 
Menschen. Das vielfältige Angebot an Sorten ist eine Bereicherung, auf die Liebhaber 
nur zu ungern verzichten. Die im Supermarkt angebotenen Äpfel mögen schön leuchten 
und gleichmäßig geformt sein, aber sind von der Geschmacksvielfalt älterer Sorten 
weit entfernt. Bedenkt man, mit welchem Aufwand an Pflanzenschutzmaßnahmen 
und Kunstdünger dieses Obst produziert wird, weiß man die selbstproduzierten Äpfel 
umso mehr zu schätzen . Dieindividuel lenVorliebenderMenschen und die unterschied-
lichen Standortbedingungen haben diese Sortenvielfalt hervorgebracht. Anschließend 
seien einige anbauwürdige Sorten genannt: Pommerscher Krummstiel, Pommerscher 
Schneeapfel, Danziger Kantapfel, Prinzenapfel, Boskoop, Prinz Albrecht von Preußen, 
Ingrid Marie, GolcIparmäne, Kaiser Wilhelm, Martens Sämling, Purpurroter Cousinot, 
Gravensteiner, Müschens Rosenapfel, Goldrenette von Blenheim, Altländer Pfannkuchen.

Eine Apfelgeschichte aus Vorpommern- Anzeige -


